
QR-Codes für
Beobachtung der
Vogelwelt nutzen
Waldeck-Frankenberg – Ein
neues Medium nutzt die Hes-
sische Gesellschaft für Orni-
thologie und Naturschutz
(HGON) für aktuelle Informa-
tionen über die heimische
Vogelwelt. An den Natur-
schutzgebieten „Ederseeufer
bei Herzhausen“ und
„Schwimmkaute bei Mehlen“
wurden Schilder mit QR-
Codes angebracht, über die
man per Smartphone die
neuesten Beobachtungen aus
dem Internetportal www.or-
nitho.de abrufen kann.

Das Code-Schild in Herz-
hausen ist an dem Info-Schild
an der Uferpromenade ange-
bracht und vermittelt die
jüngsten Vogel-Beobachtun-
gen im gesamten Ederseege-
biet. An der Schwimmkaute
wurde der QR-Code in der Be-
obachtungshütte installiert.
Hier gibt es Informationen
aus dem Kiesgrubengebiet
zwischen Mehlen und Giflitz.

Selbst wenige Sekunden
zuvor gemeldete Beobach-
tungen stehen über den QR-
Code Interessierten zur Ver-
fügung. Die Erstellung der
Codes wurde finanziell von
der HGON im Rahmen des
Projekts „Artenvielfalt erle-
ben – Wie Naturforschung
vor der eigenen Haustür von
interaktiven Webkarten pro-
fitiert“ ermöglicht. Die An-
bringung weiterer QR-Code-
Schilder ist geplant. red
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